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KURZER ÜBERBLICK ZUR ENTSTEHUNG VON HALT
2002 Entwicklung des Alkoholpräventionsprogramms HaLT – Hart am LimiT durch die Villa 

Schöpflin – Zentrum für Suchtprävention

ab 2006 bundesweite Verbreitung (Förderung durch das BGM)

2014 Gründung des HaLT Service Centers – fachliche Weiterentwicklung und 
bundesweite Steuerung

2017 Beauftragung der Villa Schöpflin durch das GKV-Bündnis für Gesundheit und der 
BZgA, das HaLT-Programm inhaltlich und strukturell weiterzuentwickeln –
mit Mitteln der Krankenkassen gemäß § 20a SGB V

2019 Veröffentlichung der neuen HaLT-Rahmenkonzeption als Grundlage für das neue 
Qualitätsmanagement- und Förderkonzept. Förderung von HaLT durch das GKV-Bündnis 
für Gesundheit auf der Grundlage der Präventionsgesetzes (PrävG)

2020 ca. 150 Standorte in 14 Bundesländern
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WORAUS BESTEHT DAS HALT-PROGRAMM?
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NUTZEN FÜR DIE KOMMUNE

HaLT 
 stärkt die kommunale Alkoholpolitik.

 erreicht relevante Zielgruppen in der Alkoholprävention. 

 beinhaltet zielgerichtete Instrumente und Methoden.

 bietet passgenaue Präventionsmaßnahmen in der Kommune.

HaLT orientiert sich an anerkannten Qualitätsstandards der Suchtprävention und wird auf der Basis aktueller 
Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis kontinuierlich weiterentwickelt.
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FÖRDERSTRUKTUR – WAS WIRD GEFÖRDERT?

Module aus HaLT-reaktiv

 Sofort-Intervention 
 Vertiefungsinterventionen

Risiko-Check
ggf. Einleitung weiterer Hilfen
Abschlussgespräch, i.d.R. mit Eltern

NEU: 
 Sofort-Intervention für 18- bis 21-jährige junge Erwachsene
 Sofort-Intervention bei Mischkonsum
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FÖRDERSTRUKTUR – WAS WIRD GEFÖRDERT?

Module aus HaLT proaktiv

 Maßnahmen zur Implementierung
 Präventionsmaßnahmen im kommunalen Setting, z. B. in der Schule
 Schulungen z.B. von Fachkräften oder in Vereinen
 Vernetzung mit Landesebene
 Datenmonitoring
NEU:
 Prävention der Fetalen Alkoholspektrumstörung
 Prävention in Fahrschulen „Sicher unterwegs!“ 
 Lebenskompetenzprogramme in Schulen 
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ABSTIMMUNG AUF ALLEN EBENEN –
LERNENDES NETZWERK

Bundesebene

HaLT-Landeskoordination 
im Landesamt für Soziales, Jugend 

und Versorgung

HaLT-Standort 
im Diakonischen Werk Westerwald

• HaLT Service Center 
• Bundesnetzwerk HaLT (Zusammenschluss 

der Landeskoordinationen)
• Wissenschaftliches HaLT-Netzwerk 

(beratend)
• HaLT-Trainer/-innen-Netzwerk

• Koordination der Standorte
• Mitwirkung im Bundesnetzwerk HaLT
• Abstimmung mit dem HaLT Service Center

• Umsetzung reaktiver Baustein
• Umsetzung proaktiver Baustein
• ggf. bausteinübergreifende Aufgaben
• Mitwirkung im landesweiten HaLT-Netzwerk
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KONTAKTE

HaLT Standortkoordination:
Diakonisches Werk Westerwald 
Sucht- und Drogenberatung
Reiner Kuhmann
Fachstelle für Suchtprävention
02663 9430 31 
reiner.kuhmann@diakonie-westerwald.de 

HaLT Landeskoordination
Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung
Nina Roth
Tel.: 06131 967 704
Roth.Corina@lsjv.rlp.de 

HaLT Service Center 
Villa Schöpflin 
Zentrum für Suchtpräventon
Lena Volk
E-Mail: lena.volk@villa-schoepflin.de
Tel.: 07621 909 914 0
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
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QUELLEN

• GKV-Spitzenverband, Hrsg. HaLT-Rahmenkonzeption. Weiterentwicklung der kommunalen 
Alkoholprävention in Deutschland: Ein neues Qualitätsmanagement- und Förderkonzept für 
HaLT. Berlin: GKV-Spitzenverband; 2019.

• Villa Schöpflin – Zentrum für Suchtprävention gGmbH, Hrsg. Infobroschüre zur HaLT-
Rahmenkonzeption für HaLT-Standorte. Lörrach: Villa Schöpflin gGmbH; 2020.

• www.halt.de
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JUGENDATLAS 
WESTERWALD

Vorstellung am 06.12.2021 im Jugendhilfeausschuss



Die Idee des „Jugendatlas-
Westerwald“ entsteht

Ende 2020 und Anfang 2021 haben sich in der Jugendarbeit Tätige in einer 
Videoschalte getroffen und die aktuelle Situation der Jugendarbeit unter 
Coronabedingungen besprochen.

Daraus hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, mit der Idee eine „Rückholaktion“  
nach dem Lockdown für Kinder und Jugendlichen zu starten. 

Beim ersten Arbeitsgruppentreffen wurde entschieden, eine Homepage zu 
gestalten auf der sich alle in der Jugendarbeit Tätigen, Vereine und 
Einrichtungen kostenlos präsentieren können, mit dem Ziel für interessierte 
Kinder, Jugendliche und Familien das Freizeitangebot im Westerwaldkreis 
kompakt darzustellen.  



Das Projektteam- wer steckt 
dahinter? Lisa Schmidt

(Dr. Tanja 
Machalet)
Mitglied des 
Kreistages, 

Jugendhilfe-
ausschuss) 

Werner Bayer
Christian Heller

(Jugend- und 
Kulturzentrum "Zweite 

Heimat" 
Höhr-Grenzhausen)

Susanne Bayer
(Kreisjugendwartin 

Sportbund 
Rheinland)

Olaf Röttig
(Behinderten-

sportbund) 

Tamara Bürck
(Kreisjugend-

pflege)

Thomas Krekel 
(Kreisjugend-
feuerwehr)

Jürgen 
Elsenbroich

(Kreismusikjugend)

Ralf Seelbach
(Jugendzentrum 

Hachenburg) 

Christoph Bautz
(SpielBtrieb) 

Kernteam



Das Projektteam- wer steckt 
dahinter? Hauptamtliche 

Jugendpfleger_innen der 
Verbandsgemeinden

• Jugendpflege der VG Wallmerod

• Generationenbüro VG Wirges

• Jugendpflege der VG Selters

• Jugendpflege der VG Westerburg

• Jugendpflege der VG Ransbach-
Baumbach

• Jugendpflege der VG Rennerod

• Jugendbahnhof VG Bad Marienberg

• Jugendzentrum VG Hachenburg

• Haus der Jugend Montabaur

• Jugend- und Kulturzentrum „Zweite
Heimat“

Kernteam



Das Projektteam- wer steckt 
dahinter? 

Kontakt zu den Vereinen und 
Jugendeinrichtungen

Hauptamtliche 
Jugendpfleger_innen der 

Verbandsgemeinden

• Jugendpflege der VG Wallmerod

• Generationenbüro VG Wirges

• Jugendpflege der VG Selters

• Jugendpflege der VG Westerburg

• Jugendpflege der VG Ransbach-
Baumbach

• Jugendpflege der VG Rennerod

• Jugendbahnhof VG Bad Marienberg

• Jugendzentrum VG Hachenburg

• Haus der Jugend Montabaur

• Jugend- und Kulturzentrum „Zweite
Heimat“



Die Homepage 
„Jugendatlas Westerwald“

www.jugendatlas-westerwald.de

https://jugendatlas-westerwald.de/




Für Vereine
1 2 3



Für Vereine- Eintrag hinzufügen





Für Kinder- Jugendliche-Familien

www.jugendatlas-westerwald.de

https://jugendatlas-westerwald.de/
http://www.jugendatlas-westerwald.de/


Startseite



Beispiel „Jugend und Freizeit“



VIELEN DANK FÜR 
IHRE 

AUFMERKSAMKEIT! 



Die Homepage „Jugendatlas Westerwald“
-Zeit für Fragen-

www.jugendatlas-westerwald.de

https://jugendatlas-westerwald.de/
http://www.jugendatlas-westerwald.de/
https://jugendatlas-westerwald.de/


Liebe Vereine, 

Liebe Jugendeinrichtungen, 
In den letzten Monaten konnten leider aufgrund der Pandemie nicht wie gewohnt Freizeitangebote       

für Kinder, Jugendliche und Familien angeboten werden. Vereinsleben fand nicht oder nur eingeschränkt statt. Dies 

ging leider zu Lasten der Kinder und Jugendlichen.  

In einer Videoschalte mit Vereinsvertreterinnen und Vertretern sowie in der Jugendarbeit Tätigen ist dies mit großer 

Sorge besprochen worden. Daraus ist eine Arbeitsgruppe hervorgegangen mit dem Ziel, die Angebote der Kinder- 

und Jugendarbeit im Westerwaldkreis kompakt zu präsentieren.  

Es ist die Idee entstanden, eine 

Homepage zu erstellen, auf der

sich alle Vereine und Einrichtungen, 

die in der Kinder- und Jugendarbeit 

aktiv sind, kostenlos präsentieren 

können und leicht zu finden 

sind.  
Es kann zum einen als 

Präsentationsplattform für Ihren 

Verein dienen und zum anderen 

Kindern, Jugendlichen und Familien, 

die auf der Suche nach einem Verein 

sind, eine Übersicht bieten. Durch 

eine Suchfunktion und 

Umkreissuche können so schnell 

verschieden Angebote gefunden 

werden.  

Um sich auf der Homepage 

„www.Jugendatlas-

Westerwald.de“ 

präsentieren zu können, 

müssen Sie sich lediglich 

kurz registrieren, anmelden 

und die „Maske“ mit 

Daten füllen. Sie können 

ebenfalls Ihre 

Vereinshomepage dort 

verlinken.  

Bitte achten Sie beim 

Bereitstellen der Daten auf 

die Datenschutzrichtlinien 

(Bilder/Texte)!! 

Die Daten werden nach 

Prüfung der Form 

freigeschaltet und 

erscheinen auf der Seite. 

So sieht die Startseite aus. 

Viele Grüße,  

das Projektteam Jugendatlas-Westerwald 



Anlage III 
zur Niederschrift 

über die 07. Sitzung des 
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ausschusses 
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Kindertagesbetreuung im 
Westerwaldkreis

32. Fortschreibung des Kindertagesstätten-
bedarfsplanes

Jugendhilfeausschusssitzung am 06.12.2021

Jugendhilfeausschusssitzung am 19. Dezember 2011
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1- bis 6-jährigen Kindern kann der 
Rechtsanspruch 2022/23 erfüllt werden
Für die 1- bis 6-jährigen Kinder im Westerwaldkreis übersteigen 
rechnerisch die Platzangebote den tatsächlichen Bedarf

Ab 2021/22 wird der Bedarf von 4,5 Jahrgängen der 2- bis 6-Jährigen und 20 % der U2-Kinder zugrunde gelegt 
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Kinder unter 2 Jahren (U2)
Bestand an U2-Plätzen sowie statistischer Bedarf für 
das Kita-Jahr 2022/23 nach VG
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Kinder über 2 Jahren (Ü2)
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Bestand an Ü2-Plätzen sowie statistischer Bedarf für 
das Kita-Jahr 2022/23 nach VG
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Kinder über 2 Jahren (Ü2)
Bestand der Ü2-Plätze im Westerwaldkreis, aufgeteilt 
nach der Betreuungszeit
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Kindertagespflege
Zum Stichtag 01. November 2021 standen 78 Tagespflegepersonen im 
Westerwaldkreis für eine Vermittlung zur Verfügung. Insgesamt 33 Kinder wurden 
finanziell vom Westerwaldkreis unterstützt.
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Neues KiTaG seit 01.07.2021
- Personalkosten, die sich aus dem neuen Gesetz ergeben -

~ 2.793.600 €

~ 1.166.049 €

Stellenanteil Personalkosten gesamt Personalkostenanteil WW-Kreis

32. Fortschreibung                     
- Kreisanteil (41,74 %) -

46,56 Stellen

Es ist davon auszugehen, dass der Kreisanteil ab dem 01.07.2021 höher sein wird, da die 
Trägeranteile noch nicht festgelegt sind.

Bei den Personalkosten für die zusätzlichen Angebote der 32. Fortschreibung handelt es sich um 
jährlich wiederkehrende Ausgaben.
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Entwicklung der Gesamtpersonalkosten
(27. – 32. Fortschreibung)

Bei den Personalkosten handelt es sich um jährlich wiederkehrende Gesamtpersonalkosten für 
231,81 Stellen (27. - 32. Fortschreibung) in Höhe von rd. 13.908.600 €.

Bei einem durchschnittlichen Kreisanteil von 41,74 % bedeutet dies zusätzliche Kosten für den 
Westerwaldkreis von rd. 5.805.450 €.

Als Folge der Umsetzung der Angebote muss bei bestehender Bewilligungspraxis mit weiteren 
Ausgaben für Hauswirtschaftskräfte gerechnet werden.

15,25

38,25 39
42,75

50,00
46,56

0

10

20

30

40

50

60

70

80

Personalstellen durch zusätzliche Maßnahmen

231,81

0,00

50,00

100,00

150,00

200,00

250,00

Gesamtzahl der Stellen
27. - 32. F. 


	AnlageNiederschrift_JHA_06122021
	JHA_06122021_Vorstellung HaLT
	Alkoholpräventionsprogramm �für Jugendliche �HaLT – Hart am LimiT��gefördert durch das GKV-Bündnis für Gesundheit�
	Kurzer Überblick zur Entstehung von HaLT
	Woraus besteht das HaLT-Programm?
	Nutzen für die Kommune
	Förderstruktur – Was wird gefördert?
	Förderstruktur – Was wird gefördert?
	Abstimmung auf allen Ebenen – �Lernendes Netzwerk
	Kontakte 
	Foliennummer 9
	Quellen

	JHA_06122021_Jugendatlas Westerwald_PP 06.12.2021 JHA
	Jugendatlas Westerwald
	Die Idee des „Jugendatlas-Westerwald“ entsteht
	Das Projektteam- wer steckt dahinter? 
	Das Projektteam- wer steckt dahinter? 
	Das Projektteam- wer steckt dahinter? 
	Die Homepage �„Jugendatlas Westerwald“
	Foliennummer 7
	Für Vereine
	Für Vereine- Eintrag hinzufügen
	Foliennummer 10
	Für Kinder- Jugendliche-Familien
	Startseite
	Beispiel „Jugend und Freizeit“
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
	Die Homepage „Jugendatlas Westerwald“�-Zeit für Fragen-

	Jugendatlas-Westerwald
	JHA_06122021_KitaBedarfsplan_32. Fortschreibung
	Kindertagesbetreuung im Westerwaldkreis��32. Fortschreibung des Kindertagesstätten-bedarfsplanes��Jugendhilfeausschusssitzung am 06.12.2021
	1- bis 6-jährigen Kindern kann der Rechtsanspruch 2022/23 erfüllt werden
	  Kinder unter 2 Jahren (U2)
	Kinder über 2 Jahren (Ü2)
	Kinder über 2 Jahren (Ü2)
	Kindertagespflege
	Neues KiTaG seit 01.07.2021� - Personalkosten, die sich aus dem neuen Gesetz ergeben -
	Entwicklung der Gesamtpersonalkosten�(27. – 32. Fortschreibung)

	Leere Seite
	Leere Seite



